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Ergebnis der Beteiligungsprozesses

Unüberwindbarer Widerspruch der Unteren Naturschutzbehörde zu 
Anlagenstandorten im Landschaftsschutzgebiet 

Bestätigung der Genehmigungsbehörde (Bezirksplanung), dass damit auch eine 
Unvereinbarkeit mit den Zielen der Raumordnung verbunden sei - somit keine 
Aussicht auf Genehmigung der 50. FNP-Änderung 

Von Seiten des Landschaftsverbandes und in zwei Bürgerstellungnahmen wurde 
die negative Wirkung auf die Stadtsilhouette (und damit verbundene 
Beeinträchtigungen der Erholungseignung und des Landschaftsbildes) 
bemängelt.  

Hinweis der Bundeswehr: vorbehaltlich einer näheren Prüfung im 
Genehmigungsverfahren kann aufgrund einer nicht näher beschriebenen Jet-
Tiefflugstrecke eine Höhenbeschränkung für Windkraftanlagen auf 213 m nicht 
gänzlich ausgeschlossen werden.
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Konsequenz aus den Abwägungsvorschlägen
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Konsequenz aus den Abwägungsvorschlägen

Drei Standorte im LSG werden entfernt: zwei werden ersatzlos gestrichen, eine 
Anlagen wird in südlicher Richtung verschoben 

Mit der Streichung / Verschiebung wird auf die von der Topogra#e markantesten 
Standorte verzichtet und eine Riegelbildung gemeinsam mit den Anlagen in 
Oberdarfeld wird aufgelöst. 

Alle Gutachten zum Nachweis der technischen Machbarkeit (unverbindlich, da auf 
bestimmte Anlagentypen bezogen) mussten angepasst werden 

Gleiches gilt für den Umwelt- und Artenschutzbericht. 

Das Planverfahren ist  zum Stand der öffentlichen Auslegung zu wiederholen. Eine 
Teilanpassung (erneute Auslegung nur für geänderte Inhalte) scheidet aufgrund 
der in den Grundsätzen veränderten Planung aus; darüber hinaus muss eine 
Anpassung an neue gesetzliche Regelungen („Beschleunigungsgebiete“) 
vorgenommen werden.
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Die neue Planung
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… im Detail
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Beschleunigungsgebiet
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Minderungsmaßnahmen



50. Änderung des FNP (Bereich Hamern-Gantweg)
©

Stadt             Billerbeck

Minderungsmaßnahmen und „AFB-Tool“

Das LANUK hat zur pauschalen Ermittlung regelhafter Minderungsmaßnahmen  
auf Messtischblatt-Basis (Maßstab 1 : 25.000 !) ein elektronisches Auswertungs-
Tool entwickelt. 

Tool I soll auf der Planungsebene, Tool II auf der Genehmigungsebene angewandt 
werden. 

Die Genehmigungsbehörden sind verp$ichtet zur Anwendung, den planenden 
Gemeinden wird die Anwendung empfohlen. 

Für die 50. FNP-Änderung wurden die Minderungsmaßnahmen noch detailliert 
und gutachterlich ermittelt - nach Auskunft der Bezirksregierung Münster ist auf 
diese örtlich verifzierten Daten zurück zu greifen. Es bleibt abzuwarten, wie der 
Kreis als Immissionsschutzbehörde damit umgehen wird.
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Zitat eine Rechtsanwältin (zu einem anderen Verfahren): 
„Da die Auswertung des nächsten Verfahrensschrittes im 

September zu erwarten ist, werde ich mich erst dann wieder 
melden - und prüfen, welche Regelungen bis dahin neu zu 

beachten sind.“ 
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